
D er Sektor Wasser (Wasser­
versorgung, Abwasserentsor­
gung) zählt in Deutschland zu 

den Kritischen Infrastrukturen 
(KRITIS), bei deren Ausfall oder Be­
einträchtigung nachhaltig wirkende 
Versorgungsengpässe und erhebliche 
Störungen des öffentlichen Lebens ein­
treten würden [1]. Die neue EU-Trink­
wasserrichtlinie bringt umfassende 
Änderungen mit sich, die auch national 
in der Novellierung der Trinkwasser­
verordnung (TrinkwV, 06/2023) und 
über das Wasserhaushaltsgesetz 
(WHG) in die Trinkwassereinzugs­
gebieteverordnung (TrinkwEGV, 
12/2023) überführt wurden. Insbeson­
dere die erstmalige Einführung einer 
verpflichtenden Risikobewertung 
bringt neue Herausforderungen mit 
sich. Wasserversorger sind nun ver­
pflichtet, frühzeitig potenzielle Risiken 
und Gefahrenereignisse für die Was­
serversorgung zu erkennen, um ange­
messen darauf reagieren zu können. 
Der Ansatz eines risikobasierten und 
prozessorientierten Managements 
nach DIN EN 15975-2 zielt darauf ab, 
das Sicherheitsniveau der Trinkwasser­
versorgung zu erhöhen, sowohl hin­
sichtlich der Betriebs- als auch der 

Angriffssicherheit, und ist verstärkt auf 
Prävention ausgerichtet. Dabei geht es 
um die Qualitätssicherung entlang der 
gesamten Wertschöpfungskette, von 
der Wassergewinnung und -aufberei­
tung über die Speicherung und Vertei­
lung bis hin zur Trinkwasserentnahme 
in Gebäuden [2, 3].

In diesem Kontext gewinnt auch die 
Digitalisierung zunehmend an Bedeu­
tung. Smarte Technologien und das In­
ternet der Dinge (IoT) bieten innova­
tive Ansätze zum Risikomanagement 
durch beispielsweise Leckage-Monito­
ring zur Überwachung und Steuerung 
der Wasserinfrastruktur. Sensoren und 
IoT-Geräte können eine Echtzeitüber­
wachung von Wasserströmen, Druck­
verhältnissen und Verbräuchen ermög­
lichen. Durch die kontinuierliche Er­
fassung und Analyse dieser Daten kön­
nen Leckagen frühzeitig erkannt und 
Wasserverluste minimiert werden. Da­
rüber hinaus können Wasserströme 
mithilfe smarter Technologien dyna­
misch umgeleitet werden, um den ak­
tuellen Bedarf der Verbraucher opti­
mal zu decken. Solche Systeme erlau­
ben eine flexible und bedarfsgerechte 
Wasserverteilung.

Herausforderungen bei 
Planung, Bau und Betrieb 
der Wasserinfrastruktur 

Mit Inkrafttreten der neuen Trinkwas­
serverordnung am 24. Juni 2023 wur­
den wichtige europäische Vorgaben für 
den Trinkwasserschutz in nationales 
Recht umgesetzt. Zu der Neustruktu­
rierung kommen u. a. folgende Ände­
rungen [4]:

•	 erstmalige Einführung der verpflich­
tenden Risikobewertung und des Ri­
sikomanagements für die komplette 
Versorgungskette vom Einzugsge­
biet bis zum Verbraucher

•	 Prüfung des Risikomanagements 
und Genehmigung des Untersu­
chungsplans durch das Gesundheits­
amt

•	 neue Anforderungen bei Untersu­
chungspflichten und dem Untersu­
chungsplan: Die TrinkwV regelt u. a. 
die Häufigkeit und den Umfang von 
Trinkwasseruntersuchungen.

•	 neue Qualitätsparameter wie z.  B. 
somatische Coliphagen, Microcys­
tin-LR, PFAS und Bisphenol A

•	 neue Informationspflichten der Be­
treiber

Kunststoffrohrsysteme für ein  
smartes und nachhaltiges Wasser­
management der Zukunft
Neue gesetzliche Vorgaben für Trinkwasser verpflichten Wasserversorger,  
frühzeitig potenzielle Risiken zu erkennen 

Angesichts des Klimawandels, der zunehmend zu häufigeren und intensiveren Trockenperioden, aber 
auch zu Starkregenereignissen führt, muss die Wasserversorgungsinfrastruktur anpassungsfähiger und 
widerstandsfähiger gestaltet werden. Die klimatischen Veränderungen können die Lebensdauer und 
Effizienz der Wasserversorgungsinfrastruktur beeinträchtigen und zu höheren Belastungen und Schadens-
risiken führen. Zusätzlich erfordert die für die Zukunft prognostizierte Ressourcenknappheit ein Umdenken 
und einen verantwortungsbewussteren Umgang mit unseren knappen Trinkwasserressourcen. 
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Gewinnung von Trinkwasser aus verschiedenen Ressourcen

Grundwasser Quellwasser Sonstige See-Talsperrenwasser Flusswasser

62,5 %8,1 %

15,9 %

12,3 %
1,2 %

„Roadmap 2030 – Handlungsagenda für 
die Zukunft der Wasserwirtschaft“ er­
arbeitet und aufgestellt [5].

Produktlösungsansätze  
zur Überwachung und  

Steuerung der Infrastruktur

Aus den sechs in der Roadmap aufge­
zeigten Handlungsfeldern ist insbe­
sondere das Handlungsfeld 4 „Resi­
liente Ver- und Entsorgungsinfrastruk­
turen“ für Planungsbüros und die An­
bieter von Rohrsystemen von großem 
Interesse. Die dort beschriebenen 
Empfehlungen adressieren die Aus­
arbeitung risikobasierter Planungs­
grundsätze für resiliente Wasserinfra­
strukturen für die öffentliche Wasser­
versorgung, Abwasserentsorgung etc. 
und beziehen sich sowohl auf die bau­
liche als auch die digitale Infrastruk­
tur. Dazu gehören u.  a. Messnetze, 
Datenportale und Warnsysteme, die 
bei der Entscheidung und Planung 
wasserwirtschaftlicher Maßnahmen, 
der Steuerung von Wasserentnahmen 
und -bedarfen sowie dem Betrieb von 
Bauwerken und Anlagen unterstützen. 
Den Anbietern von Rohrsystemen kön­
nen sie dabei helfen, dem Planer die 
notwendigen Produktlösungen zur 
Verfügung zu stellen und auch innova­
tive Produkte zu entwickeln, um dem 
geforderten Risikomanagementansatz 
gerecht zu werden. Im Folgenden B

•	 Verschärfungen bei Parametern wie 
Blei, Chrom und Arsen

•	 verpflichtender Austausch oder 
Stilllegung von Bleirohrleitungen bis 
12. Januar 2026 in allen Wasserver­
sorgungsanlagen inklusive Trink­
wasserinstallationen

Auch vor diesem Hintergrund haben 
der Deutsche Verein des Gas- und Was­
serfaches e. V. (DVGW) und die Deut­
sche Vereinigung für Wasserwirtschaft, 
Abwasser und Abfall e. V. (DWA) in 
Zusammenarbeit mit einigen Unter­
nehmen der Wasserwirtschaft die 

Abb. 1: Prozentuale Verteilung der Ressourcen, aus denen Trinkwasser im Jahr 2022 in 
Deutschland gefördert wurde. Die Wichtigkeit des Grundwasserschutzes wird offensichtlich.

Durch die kontinuierliche Erfassung und Analyse  
von Daten können Leckagen frühzeitig erkannt und 

Wasserverluste minimiert werden.
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bau |  Geothermie“  (06/2025) erscheint mit einem 
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werden solche Produktlösungsansätze 
und Entwicklungspotenziale vorge­
stellt.

Resiliente Kunststoff-
rohrleitungssysteme zum 
Schutz von Trinkwasser

Das Grundwasser ist die mit Abstand 
wichtigste Quelle des Trinkwassers in 
Deutschland. Aus dieser Ressource 
wurden 2022 rund 3,33  Mrd. Kubik­
meter Wasser gefördert [6].

Nach DVGW-Angaben wird das Trink­
wasser über ein ca. 540.000 km langes 
Leitungsnetz, mit dem rund 5.850 Was­

serversorger ihre Kunden bedienen, 
transportiert. Zum Schutz von natür­
lichen Trinkwasservorkommen werden 
heute bereits Sicherheitsrohrleitungen 
angeboten, die eine 100-prozentige 
Lecküberwachung bieten und so mög­
liche Kontaminationen des Rohwassers 
beim Drucktransport von beispielswei­
se Abwässern durch Wasserschutzge­
biete verhindern (Abb. 2). 

Der Grundwasserschutz, insbesondere 
in Trinkwasser-Schutzzone II (Verle­
gung eines Rohrsystems in der engeren 
Schutzzone), wird damit erfüllt und 
auch das Risiko von Verunreinigung 
durch pathogene Mikroorganismen 

eingeschränkt. Der Risikomanagement-
Ansatz kann hiermit nachgewiesen, die 
Anforderungen der DWA-A 142 bzw. 
des Wasserhaushaltsgesetzes eingehal­
ten und Haftungsrisiken für Planer und 
Betreiber minimiert werden.

Die Abbildung  3 (s. Seite 32) zeigt 
exemplarisch den Aufbau eines sol­
chen vollständig überwachbaren 
Kunststoffrohrleitungssystems und 
das Messprinzip des kontinuierlichen 
Leckagemonitorings. Eine mit dem 
Rohr verbundene Überwachungsein­
heit löst selbst im Falle einer Kleinst­
beschädigung des Rohres Alarm aus. 
Meldungen direkt an die Leitstelle 

Abb. 2: Übersicht moderner Kunststoffrohrsysteme, die  
für den Bau der Wasserinfrastruktur eingesetzt werden.  
Der Einsatz von Systemen mit erweiterten Sicherheitsfunk-
tionen bietet sich insbesondere bei erhöhten Anforderungen 
im Rahmen des geforderten Risikomanagements an. 
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Eine mit dem Rohr verbundene Überwachungseinheit löst selbst  
im Falle einer Kleinstbeschädigung des Rohres Alarm aus.

oder auf das Smartphone sind erprob­
te Praxis und können genutzt werden, 
um unmittelbar angeschlossene Pum­
pensysteme automatisch abzuschalten 
und somit Havarien frühzeitig und zu­
verlässig zu verhindern.

Bei diesem Mehrschichtrohrsystem 
wird das medienfördernde Druckrohr 
mit einer Detektionsschicht aus Alu­
minium vollflächig umwickelt. Diese 

Schicht wird durch einen Schutzman­
tel aus Kunststoff geschützt und so 
gegen das anstehende Erdreich elek­
trisch isoliert. Zur Überwachung des 
Rohrsystems wird die Aluminium­
schicht mit einem Niederspannungs­
messstrom beaufschlagt. Die perma­
nente Überwachung des Isolations­
widerstandes der eingebundenen Alu­
miniumschicht durch eine Überwa­
chungseinheit stellt sicher, dass bereits 

im Falle einer kleinen Beschädigung 
die sensible elektronische Überwa­
chung einen Alarm auslöst. Darüber hi­
naus können Schadensstellen auf einen 
Dezimeter genau geortet werden.

Weitere Varianten solcher Rohrsyste­
me bieten zusätzlich zum Leckagemo­
nitoring auch den Vorteil, Trinkwas­
serleitungen im Transport- und Ver­
teilnetz vollständig gegen Permea­ B
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tion zu schützen. Die Aluminium­
schicht dient dabei als Sperrschicht für 
Schadstoffe im Erdreich und hält das 
Trinkwasser über viele Kilometer Lei­
tungsnetz frei von Kontamination, 
auch wenn die Trassenführung durch 
stark schadstoffbelastete Böden ge­
plant werden muss.

Die Empfehlung, ob für eine geplante 
Baumaßnahme permeationsdichte 
Rohrsysteme zum Einsatz kommen 
sollen, erfolgt nach Entnahme von Bo­
denproben und einer Einschätzung des 
Gefährdungspotenzials der Schadstof­
fe im Bereich der Trassenführung in 
der Regel durch ein beteiligtes Inge­
nieurbüro oder den Betreiber des Lei­
tungsnetzes. Hilfestellung zur grund­
sätzlichen Auswahl des richtigen Rohr­
systems für die jeweilig gefundenen 
Bodenbelastungen gibt die von der 
KIWA erarbeitete Leitlinie BRL 17101 
zur Sicherstellung der Trinkwasser­
qualität durch Rohrleitungssysteme 
mit Barriereeigenschaften [7]. 

An dieser Stelle trägt der Entscheider 
eine große Verantwortung, da die Er­
gebnisse aus der Analyse der Boden­

proben zum einen nur eine örtliche 
Stichprobe und zum anderen eine zeit­
liche Momentaufnahme darstellen. 
Der Schutz des Trinkwassers muss je­
doch über die gesamte Nutzungsdauer 
des Leitungssystems gegeben sein und 
damit auch zukünftige Veränderungen 
der Bodenkontamination, wie bei­
spielsweise eine räumliche Ausbrei­
tung von Schadstoffen durch Migrati­
on in den verschiedenen Bodenzonen, 
berücksichtigen. Diese Gefahr besteht 
immer dann, wenn trinkwassergefähr­
dende Schadstoffe wasserlöslich sind 
wie z. B. Kohlenwasserstoffe (BTEX, 
Benzol, Toluol etc.) oder chlorierte 
Kohlenwasserstoffe (CKW) wie Tri­
chlorethylen.

Für die Anwendungsfälle (Trink-, Ab- 
und Brauchwasser) sind zugehörige 
Formteile und Baugruppen verfügbar, 
die zum Teil auch mit Messtechnik und 
Sensorik ausgerüstet werden können, 
um Betriebsparameter oder auch Was­
serqualitäten zu überwachen und so 
gesammelte Daten, wie beispielsweise 
Volumenströme, Temperaturen oder 
pH- und Leitfähigkeitswerte des Me­
diums, in Echtzeit zu erfassen und wei­

terzuleiten. Auf diese Weise kann eine 
Beeinflussung der Trinkwasserqualität 
schnell detektiert und bei Störungen 
oder gar Havarien unmittelbar reagiert 
werden. Ein digitales Wassermanage­
ment wird durch die Einbindung der 
Rohrsysteme in sogenannte AMI-Sys­
teme (Advanced Metering Infrastruc­
ture) möglich. Dies könnte ein weite­
rer Schritt sein, um die Forderungen 
nach einem umfangreichen Risikoma­
nagement zu erfüllen und ein vollstän­
dig IoT-basiertes Wassermanagement 
möglich zu machen. 

Ausblick zukünftiger Entwicklungen 
für Kunststoffrohrleitungssysteme 

Vor dem Kontext der Digitalisierung 
stellt sich die Frage, ob nicht neu ent­
wickelte Kunststoffrohrleitungssyste­
me neben ihrer Hauptfunktion, dem 
Transport des Mediums, derart ausge­
stattet werden, dass sie auch Daten 
übertragen oder aktiv Armaturen oder 
andere Netzkomponenten ansteuern 
könnten. Mit modernen Messtechni­
ken wie beispielsweise der DTS (Dis­
tributed Temperature Sensing) stehen 
schon bewährte Echtzeit-Online-Sys­

Mit modernen Messtechniken stehen schon bewährte  
Echtzeit-Online-Systeme zur Verfügung, die eine ständige Temperatur

überwachung entlang der gesamten Rohrtrasse ermöglichen.
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Abb. 3: a) Mehrschichtaufbau eines kontinuierlich 
schadensüberwachten Kunststoffrohrsystems mit 
einer metallischen Zwischenschicht und b) Illustration 
des gemessenen Isolationswiderstandes als Indikator 
für eine Beschädigung der Rohre (angezeigt durch 
einen Ausbruch des Messwertes aus dem Toleranz-
bereich, der für die intakte Leitung bestimmt wurde).
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